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DIE LUPE2

L iebe LUPE-Leser*
innen, in den vergan-
genen sechs Jahren 
hat sich unsere Stadt 

prächtig entwickelt.

Wir haben den Investitions-
stau konsequent abgebaut, 
viele Projekte angestoßen  

VORWORT

und erfolgreich umgesetzt. 
Zahlreiche Straßen im Stadt-
gebiet wurden saniert – 
Schotterpisten gehören fast 
der Vergangenheit an. Durch 
Sanierungen und Neubauten 
können wir inzwischen nahezu 
jedem Kind einen Betreu-
ungsplatz in einer unserer  

WIR MIT DIR –  

DAS TEAM STEHT.
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Altdorfer Einrichtungen an-
bieten. Gemeinsam mit der 
gesamten Schulfamilie haben 
wir eine neue Grundschule 
geplant – der Baubeginn 
erfolgt bereits im kommenden 
Jahr. In Rieden und Eismanns-
berg entstehen neue Feuer-
wehrgerätehäuser, und wir 
haben die Kulturarbeit in 
Altdorf weiter gestärkt, sodass 
sich unsere Stadt inzwischen 
als kultureller Mittelpunkt im 
Landkreis etabliert hat.

Besonders stolz bin ich auf das 
wertschätzende Miteinander 
über Parteigrenzen hinweg, 
das unsere Zusammenarbeit 
prägt. Für mich ist das keine 
Floskel – nur gemeinsam sind 
wir stark, und dieses Zusam-
mengehörigkeitsgefühl spüre 
ich in Altdorf an vielen Stellen.

All das ist keine Einzelleistung, 
sondern das Ergebnis einer 
starken Teamleistung vieler 
engagierter Menschen. Das 
erfüllt mich mit Dankbarkeit 
und Stolz – und bestärkt mich 
darin, mich erneut zur Wahl als 
Bürgermeister meiner Heimat-
stadt zu stellen. Ich möchte 
mich auch in den kommen-
den sechs Jahren mit ganzer 
Kraft in den Dienst unserer 
Stadt, ihrer Dörfer und aller 
Bürgerinnen und Bürger 
stellen.

Natürlich hilft es einem  
Bürgermeister, wenn er sich 

bei wichtigen Entscheidungen 
auf eine verlässliche Frak-
tion stützen kann und nicht 
ständig um Mehrheiten ringen 
muss. Deshalb werbe ich um 
Ihr Vertrauen und Ihre Stim-
me für die SPD-Liste bei der 
kommenden Kommunalwahl.

Auf unserer Liste stehen 
Menschen aus allen Lebens-
bereichen – erfahrene Kräfte 
und neue Gesichter, die Altdorf 
mitgestalten wollen.  
Besonders freut mich, dass es 
uns gelungen ist, eine wirklich  
ausgewogene Liste aufzustel-
len: 50 Prozent Frauen und  
50 Prozent Männer.

Wir haben starke Frauen 
und gute Männer, die ge-
meinsam mit mir weiter für 
eine lebenswerte, offene 
und zukunftsfähige Stadt 
Altdorf arbeiten möchten. 
Ich bin von der Leidenschaft 
und Einsatzbereitschaft für 
unser Altdorf jeder und jedes 
einzelnen Kandidierenden 
absolut überzeugt und  
freue mich, wenn Sie mich 
und mein Team mit Ihrer 
Stimme für die SPD Altdorf 
unterstützen!

Martin Tabor
Erster Bürgermeister 
Stadt Altdorf b. Nürnberg

  

ICH MÖCHTE 

MICH AUCH  

IN DEN  

KOMMENDEN 

JAHREN MIT 

GANZER KRAFT 

IN DEN DIENST 

UNSERER 

STADT,  

IHRER DÖRFER 

UND ALLER 

BÜRGERINNEN 

UND BÜRGER 

STELLEN
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Martin tabor
persönliches 
1977 geboren, verheiratet, 3 Kinder

Beruf 
Bürgermeister, Lehrer Mittelschule,  
Dipl. Kulturarbeit (FH)

1

5

Ämter & Posten 
Aufsichtsratsvorsitzender Stadtwerke Altdorf,  
Vorstand Wallensteinfestspielverein e.V.,  
Vorstand Altdorfer Brauverein e.V.,  
Vorstand Förderung und Erhaltung analoger  
Musiksysteme e.V. (Die Analogen) – Gründungsmitglied,  
Vorstand Partnerschaftsverein e.V.

Vereine & Gruppen 
TV 1881 Altdorf e.V., 1. FC Altdorf e.V., Dorfverein  
Hagenhausen e.V., Bund Naturschutz, CVJM Altdorf e.V., 
1.FC Nürnberg e.V.

Das ist mir wichtig 
Ich stehe für eine gerechte, heterogene, aber offene  
Gemeinschaft. Bildung und Kultur für alle!

Fun fact 
Der 1. FC Nürnberg ist mir sehr wichtig. 

2

36

Jasmin Groß 
persönliches 
1990 geboren, unverheiratet,  
stolze Mama

Beruf 
Beamtin

hobbies 
Kochen und Backen, Planen von  
Veranstaltungen, Familienzeit

Ämter & Posten 
Vorstand Fürstenschlagverein,  
Co-Vorsitzende SPD Altdorf 

Vereine & Gruppen 
Fürstenschlagverein, Freiwillige Feuerwehr  
Hagenhausen, Bund Naturschutz, TV 1881 Altdorf e.V., 
Wallenstein-Festspielverein

 Das ist mir wichtig 
Mir ist eine familienfreundliche Umgebung wichtig, in 
der alle Generationen ihren Platz haben, Teilhabe selbst-
verständlich ist und wir respektvoll miteinander umge-
hen, auch wenn wir nicht einer Meinung sind. Ich möchte 
zuhören, lernen und aktiv mitgestalten, damit Altdorf für 
die Zukunft gut aufgestellt ist.

Fun fact 
Ich bin ein Alltags-Workaholic und ohne meine  
To-do-Liste funktioniert nichts mehr.
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Steven  
Himmelseher 
persönliches 
1997 geboren, ledig

Beruf 
Marketing-Manager

hobbies 
Kultur, Theater, Fußball, Fotografie

Ämter & Posten 
Pressesprecher SPD Altdorf, Vorstandsmitglied Partner-
schaftsverein Altdorf e.V., Vorstandsmitglied Grutti-
Freunde Altdorf

Vereine & Gruppen 
Wallenstein Festspielverein Altdorf e.V.,  
Altstadtfreunde Altdorf e.V., 1. FC Nürnberg e.V.,  
Marketing Club Nürnberg e.V.

Das ist mir wichtig 
Mir ist wichtig, dass unser Altdorf eine Stadt bleibt, in der 
man gut und gerne lebt – mit starkem Ehrenamt, Kultur 
und Vereinen als Herzstück. Dazu gehört für mich bezahl-
barer Wohnraum sowie eine lebendige Innenstadt mit 
einem intelligenten und nachhaltigen Verkehrskonzept.

Fun fact 
Ich kann an keinem Flohmarkt vorbeigehen – irgendwo 
wartet immer das nächste Stück für meine Wohnung.

Karin Völkl 
persönliches 
1955 geboren, verwitwet,  
2 Kinder, 2 Enkelkinder

Beruf 
Fremdsprachenkorrespondentin i. R.

hobbies 
Theaterspielen, Stricken, Lesen, Spiele-
nachmittage mit Familie und Freunden

Ämter & Posten 
Stadträtin, Kreisrätin, stellv. Ortsvereinsvorsitzende 

Vereine & Gruppen 
Wallenstein-Festspielverein Altdorf e.V., „Die Wespen“ 
(Theatergruppe des Wallenstein-Festspielvereins),  
Seebrücke Altdorf, TV 1881 Altdorf, Altstadtfreunde, 
Partnerschaftsverein 

Das ist mir wichtig 
Fördern und Wertschätzung künstlerischer Arbeit  
(in der Kommune), Stadtentwicklung mit sozialem, 
umweltpolitischem und architektonischem Anspruch, 
Bildung und Herzensbildung als übergreifender  
gesellschaftlicher Auftrag.

Fun fact 
Lebe in einer Alters-WG mit meiner Zwillingsschwester
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Michael Gleiß
persönliches 
1969 geboren, verheiratet,  
zwei erwachsene Töchter

Beruf 
Mathematik- und Physiklehrer 

hobbies 
Reisen, Grillen, Fahrradfahren,  
Holzmachen

Ämter & Posten 
Stadtrat, Aufsichtsrat der Stadtwerke,  
Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss

Vereine & Gruppen 
Wallenstein-Festspielverein Altdorf e.V.,  
Partnerschaftsverein, Brauhausverein, Soulbuddies,  
Bund Naturschutz, Theater4

Das ist mir wichtig 
Ehrlichkeit und Respekt, strikte Ablehnung rechts
extremen Gedankenguts.

Fun fact 
Einführung von Hemden aus bunten afrikanischen  
Mustern in die Altdorfer Alltagsmode. 

Micha Tabor 
persönliches 
1971 geboren, verheiratet,  
zwei Söhne

Beruf 
Hebamme

hobbies 
Schwimmen, Wandern, Flohmärkte

Ämter & Posten 
Stadträtin 

Vereine & Gruppen 
Bund deutscher Hebammen

Das ist mir wichtig 
Ich stimme immer nach bestem Wissen und Gewissen 
im Stadtrat ab, auch wenn das gelegentlich bedeutet, 
gegen den Strom zu schwimmen. Dabei steht für mich 
das Wohl der Altdorfer Bürger*innen an erster Stelle.  
Eine Stadt muss wirtschaftlich auf sicheren Füßen  
stehen, um die herausfordernden und vielfältigen Pflicht-
aufgaben bewältigen zu können.

Fun fact 
Ich habe am 9.9.1999 dem ersten Nürnberger Baby  
des Tages auf die Welt geholfen und wurde danach  
im Radio interviewt.

6
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Jan plobner
persönliches 
1992 geboren, ledig, queer

Beruf 
Standesbeamter

hobbies 
Billard, Krimis jeder Art

Ämter & Posten 
Kreisrat, diverses in der SPD

Vereine & Gruppen 
AWO, ASB, Care, Malteser, VdK, LSVD

Das ist mir wichtig 
Pragmatisch in der Lösungsfindung sein, aber dabei  
nie seine Werte verraten. Im Zweifel mutig sein.

Fun fact 
Besitze mehr Schuhe als meine Mutter, baue auch  
mit 33 noch gerne LEGO zur Entspannung und sollte 
niemals auf das deutsche Namensrecht angesprochen 
werden, wenn mein Gegenüber keine Zeit für eine  
unverhältnismäßig leidenschaftliche Debatte hat.

Laura  
Bergmann 
persönliches 
1994 geboren, verheiratet

Beruf 
Jugendsozialarbeiterin

hobbies 
Upcyceln und Müll sammeln,  
Nähen (richtig schlecht), Barkeeping (richtig gut)

Ämter & Posten 
Stadträtin, 1. Vorsitzende Jugendforum Altdorf e.V.  

Vereine & Gruppen 
Wallenstein-Festspielverein Altdorf e.V., Bürgertreff  
Altdorf e.V. , Mühlenkraft e.V.  

Das ist mir wichtig 
Demokratie, Vielfalt und soziale Gerechtigkeit.  
Belange Jugendlicher und junger Erwachsener in Altdorf. 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz.

Fun fact 
Spreche fließend Straßen-Dominikanisch.

DIE LUPE 7
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DAS LABOR
Weil wir lieben was wir tun!
Untere Brauhausstraße 7
90518 Altdorf
09187 - 9 228 390
Dienstag 8 - 18 Uhr
Mittwoch 8 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 19 Uhr
Freitag 9 - 18 Uhr

   Akkol’s Restaurant 
 

TÜRKISCHE SPEZIALITÄTEN 
 

Nürnberger Str. 8 
Altdorf bei Nürnberg 

09187 95 95 94 
 

Wir sind auf www.speisekarte.de zu finden! 



Nikolai Lewis
persönliches 
1994 geboren, ledig

Beruf 
Fachinformatiker Systemintegration 

hobbies 
Gesellige Abende mit Freunden,  
Spiele des 1.FCN besuchen, Schach

Kathrin Bobisch 
persönliches 
1986 geboren, glücklich liiert,  
Mutter von zwei Kindern

Beruf 
Friseurmeisterin,  
selbstständig in Altdorf seit 2010

hobbies 
Kultur, Malen, meine Arbeit

9

10

Ämter & Posten 
Gerätewart Freiwillige Feuerwehr Hagenhausen,  
Beisitzer im Vorstand – Dorfverein Hagenhausen,  
IHK-Prüfer

Vereine & Gruppen 
Dorfverein Hagenhausen, Freiwillige Feuerwehr  
Hagenhausen, 1. Fußball-Club Nürnberg, Verein für Lei-
besübungen e. V. (bitte so ausschreiben, ist ganz wichtig!)

Das ist mir wichtig 
Ein offenes, inklusives Altdorf und ein soziales Zusam-
menleben mit ausreichend bezahlbarem Wohnraum.

Fun fact 
Ich kontrolliere mehrmals vor dem Verlassen des  
Hauses auf dem Weg zur Arbeit, ob ich meinen Schlüssel 
bei mir habe, lasse allerdings dann regelmäßig mein 
Mittagessen am Eingang stehen. 

Ämter & Posten 
(Mit-)Sponsorin des Volleyball-Nachwuchses  
des TV Altdorf 

Vereine & Gruppen 
Mitglied der SPD, Mitglied im TV Altdorf

Das ist mir wichtig 
Man kann nicht nur klagen und gleichzeitig untätig  
bleiben. Wir haben das Glück, in einer wunderbaren 
kleinen Stadt zu leben – also lasst uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass es so liebenswert bleibt. Gleichzeitig liegt 
mir viel daran, kleine lokale Betriebe zu unterstützen  
und ihnen ein Sprachrohr zu bieten.

Fun fact 
Ich kann nahezu jeden Liedtext auswendig und lasse 
meine Liebsten auch immer teilhaben – ob sie wollen 
oder nicht …

DIE LUPE10
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Jens Bürkle 
persönliches 
1968 geboren, geschieden

Beruf 
Kaufmännischer Angestellter

hobbies 
Der Club, Sport und Bewegung,  
Lesen

Melanie Bloß 
persönliches 
1980 geboren, ledig

Beruf 
Sales Managerin

hobbies 
Reisen, Kultur, Puzzeln

Ämter & Posten 
Kassier SPD OV Altdorf, Schriftführer im Vorstand der 
AG „SelbstAktiv“ in der BayernSPD, Vorsitzender der 
AG „SelbstAktiv“ in der MittelfrankenSPD, Mitglied im 
Arbeitskreis „Mobil mit Handicap in Altdorf“, Mitglied im 
Behindertenrat des Bezirks Mittelfranken, Schriftführer 
im Ausschuss „Barrierefreiheit & Mobilität“

Vereine & Gruppen 
VdK, Rolli-Treff-Franken e.V., Nürnberg (Kassier),  
1. FC Nürnberg e. V., 1. Fanclub der Rollstuhlfahrer des  
1. FC Nürnberg (Schriftführer)

Das ist mir wichtig 
Demokratie, Gerechtigkeit, Inklusion, Bürgernähe.

Fun fact 
Vor einiger Zeit ist mir auf dem Weg zum Haus eine 
Klappbox mit meinen Einkäufen zerbrochen, alles lag ver-
streut, und ich musste später alles mit einer neuen Box 
wieder aufsammeln – ein echter Slapstick-Moment.

Ämter & Posten 
Betriebsrätin, Gewerkschafterin (IGBCE)  

Vereine & Gruppen 
Mitglied der SPD und ich spende regelmäßig  

Das ist mir wichtig 
Gerechtigkeit bedeutet für mich, dass alle Menschen 
in Altdorf die gleichen Chancen haben – unabhängig 
von Herkunft, Alter oder sozialer Situation. Eine Ge-
meinschaft funktioniert nur, wenn wir fair miteinander 
umgehen, Entscheidungen transparent getroffen werden 
und jeder gehört wird. Ich möchte dazu beitragen, dass 
Altdorf ein Ort bleibt, an dem Respekt, Gleichbehand-
lung und Zusammenhalt unseren Alltag prägen. 

Fun fact 
Ich komm ganz gut mit mir zurecht, bezüglich nerviger 
Ticks müsste man andere fragen.

DIE LUPE 11



Eckhard Kierski
persönliches 
1960 geboren, verheiratet,  
zwei Kinder

Beruf 
Musiker (Trompeter bei den  
Nürnberger Symphonikern)

hobbies 
Islandpferde reiten

Christiana  
Dürndorfer 
persönliches 
1988 geboren, verheiratet

Beruf 
Studienrätin

hobbies 
Handball spielen, Ehrenämter beim 
TVA, Lesen, Familie und Kochen

Ämter & Posten 
Berater der Kulturreihe „Klangorte Altdorf“

Vereine & Gruppen 
Seebrücke Altdorf, Posaunenchor Altdorf

Das ist mir wichtig 
Eine demokratische und solidarische Gesellschaft  
bewahren, für Altdorf: dass Martin Tabor Erster Bürger-
meister bleibt.

Fun fact 
... ich habe als gebürtiger Niedersachse seit Jahren nicht 
mehr Skat gespielt, da Schafkopf mehr Spaß macht.

Ämter & Posten 
Personalrat, Nachhaltigkeitsteam, 
Zertifizierte Jugendtrainerin Handball, Organisation  
Hallenverkauf TVA Handball, Ansprechpartnerin für  
den brlv an der Realschule Feucht 

Vereine & Gruppen 
Bayerischern Realschullehrerverband (brlv), Wallenstein-
Festspielverein Altdorf e.V., TVA Handballabteilung

Das ist mir wichtig 
Volles Engagement – ganz oder gar nicht, Ehrenamt, 
Jugend bilden und für ihre Belange einsetzen, Gemein-
schaft bilden, respektvolles Miteinander – und dann 
würde uns allen ein bisschen mehr Herz ganz gut tun. 

Fun fact 
Ich ghoste regelmäßig meine Bügelwäsche, bin ein  
spätberufenes Handballtalent (erstes Spiel mit 27),  
bin „die Stimme“ des Fischerstechens und bin sehr nett 
(sagen meine Kinder)

13
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Norbert Groß 
persönliches 
1966 geboren, verheiratet, 2 Kinder,  
5 Enkel

Beruf 
Notfallsanitäter

hobbies 
Bienen, Hühner, Garten, Wandern, 
Fitness und leidenschaftlicher Opa

Michaela Mailer 
persönliches 
1974 geboren, ledig

Beruf 
Steuerfachwirtin

hobbies 
Zumba, Radfahren, Familie,  
Freunde treffen

Ämter & Posten 
Aktives Mitglied Wasserwacht Altdorf

Vereine & Gruppen 
Alpenverein, Bienenzuchtverein Altdorf

Das ist mir wichtig 
Regionalität in allen Facetten des Lebens  
(z.B. Handwerker, Lebensmittel) in Kombination mit  
Umweltschutz und Kreislaufwirtschaft. Außerdem ein 
gutes, faires Miteinander und Toleranz.

Fun fact 
Altdorfer auf Lebenszeit, hier geboren, geblieben und 
arbeite seit 1986 in Altdorf im Rettungsdienst. Seit der 
Schulzeit ist mein Rufname „Schoko“.

Vereine & Gruppen 
Fahrendes Volk (Wallenstein)   

Das ist mir wichtig 
Ein weltoffenes Miteinander, Stadtentwicklung  
mit Maß und Erhaltung eines „lebendigen Marktplatzes“.

Fun fact 
Schokolade ist meine tägliche Medizin.

15
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SIE HABEN  
INTERESSE AN 
EINER ANZEIGE  
IN DER LUPE? 

ANSPRECH­
PARTNER:
KLAUS-PETER 
BINANZER,  
09187 90 28 54  
E-MAIL  
peterbinanzer@
web.de 
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SIE HABEN INTERESSE AN EINER  
ANZEIGE IN DER LUPE? 

ANSPRECHPARTNER:
KLAUS-PETER BINANZER, 09187 90 28 54  
E-MAIL peterbinanzer@web.de 

 

SStteerrnnttaalleerr  
  

EEiinnrriicchhttuunnggeenn  

Altdorf: 
2 Kinderkrippen  

1 Naturkindergarten   
1 Hort  

 
Regensburg: 

3 Kinderkrippen  

in Altdorf bei Nürnberg und Regensburg 

www.sterntaler-kita.com 
kontakt@sterntaler-kita.com 



Franz Ruf
persönliches 
1961 geboren, verheiratet

Beruf 
Dipl. Betriebswirt

hobbies 
Musik, Sport, Geschichte,  
Reisen, Skat

Meike Schädlich 
persönliches 
1978 geboren, verheiratet,  
zwei Söhne

Beruf 
Redakteurin, Lehrkraft an der  
Grundschule Altdorf

hobbies 
Literatur, Gitarre spielen, Sport,  
im Garten werkeln

Ämter & Posten 
Steuerkreis Stadtklima Altdorf

Vereine & Gruppen 
Stadtklima Altdorf, TV 1881 Altdorf (Volleyballabteilung)

Das ist mir wichtig 
Soziale Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit, nicht auf  
Kosten künftiger Generationen leben, die Energiewende  
sozial verträglich gestalten, Integration aller in  
unsere Gemeinschaft.

Fun fact 
Früher habe ich viel und gerne erzählt. Auch wenn  
es mich heute manchmal etwas mehr Anstrengung  
kostet, bin ich immer noch voll dabei! Zum Glück gibt  
es viele tolle Menschen, die sich nicht von ein paar leisen 
Tönen abschrecken lassen. Wer solidarisch ist, hört  
auch 10 Dezibel.

Ämter & Posten 
Familienvorstand, immer irgendwo Klasseneltern
sprecherin, verantwortlich für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit im Wallenstein-Festspielverein 

Vereine & Gruppen 
TV 1881 Altdorf, Wallenstein-Festspielverein e.V., Förder-
vereine von Grundschule Altdorf, Leibniz-Gymnasium 
und Realschule Feucht

Das ist mir wichtig 
Wichtig sind mir generell Respekt, Anstand, Empathie, 
Weitsicht. Thematisch liegen mir Umweltschutz, Bildung 
und Chancengleichheit besonders am Herzen. 

Fun fact 
In Hamburg geboren, in Schwaben aufgewachsen und 
seit dem Studium in Franken zuhause, bin ich dialek-
tal flexibel, geografisch aber oft verloren und verfahre 
mich trotz Navi problemlos und überall. Dafür finde ich 
überdurchschnittlich häufig vierblättrige Kleeblätter und 
kann mir wahnsinnig gut Liedtexte merken.

17

DIE LUPE16

18



Frank  
Maßfelder 
persönliches 
1976 geboren, verheiratet,  
Vater zweier Söhne

Beruf 
Leitender Angestellter im Vertrieb

hobbies 
Familie und Freunde, Sport und Reisen

Karin Pichlik 
persönliches 
1961 geboren, verheiratet,  
vier Kinder 

Beruf 
Chemielaborantin

hobbies 
Lesen, Schnorcheln, Schwimmen,  
Fernreisen, Besuch von Partnerschaften 
in Entwicklungsländern, Handball-Fan

Vereine & Gruppen 
TV Altdorf (Tennis und Handball)

Das ist mir wichtig 
Soziale Gerechtigkeit, Kommunalpolitik, die den  
Fokus auf Kinder hat (gute Schulen, Kindergärten etc., 
verkehrssichere Stadt für Kinder)

Fun fact 
Fällt mir nichts ein, bin wohl sehr langweilig  
und konform.

Ämter & Posten 
Sprecherin der Steuerungsgruppe Fairtradestadt Altdorf, 
Ehrenamtliche Leitung des Weltladen „Die Kokosnuss“  

Vereine & Gruppen 
CVJM Altdorf e.V., Stadtklima Altdorf e.V.    

Das ist mir wichtig 
Fair und nachhaltig leben, Altdorf lebenswert gestalten 
mit gleichgesinnten Freunden 

Fun fact 
Ich bin ein Schöpfer von kreativen Versprechern und 
bringe damit mein Umfeld stets zum Lachen

20
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Horst Maul
persönliches 
1961 geboren, verheiratet,  
eine Tochter

Beruf 
Ausbildungsleiter  
ASB Nürnberger-Land in Lauf

hobbies 
Meine Hunde, 3D Bogenschießen, 
Quizzen, die Altdorfer Gastronomie

Barbara Beck 
persönliches 
1981 geboren, verheiratet,  
zwei erwachsene Kinder

Beruf 
Callcenter-Agentin

hobbies 
Theaterspielen, Legobauen, kreatives 
Schreiben, Cosplay, Kochen

Ämter & Posten 
Region der Lebensretter Nürnberger-Land

Vereine & Gruppen 
SPD OV Altdorf

Das ist mir wichtig 
Ehrlichkeit, ein gutes und faires Miteinander über Alters-
grenzen und Religionen hinweg, die Erhaltung der Natur, 
ein lebenswertes Wohnumfeld in Altdorf.

Fun fact 
Ich wollte eigentlich nur einmal ausprobieren,  
ein Altdorfer Kneipenquiz zu veranstalten, weil ich selber 
gerne quizze. Jetzt bin ich seit mehreren Jahren der  
Quizmaster.

Ämter & Posten 
Beisitzerin SPD OV Altdorf, Schriftführerin Theaterverein 
Schloss-Spiele Neumarkt e.V.

Vereine & Gruppen 
Die Wespen, Theaterverein Schloss-Spiele Neumarkt, 
Wallenstein-Festspielverein Altdorf e.V., vbba

Das ist mir wichtig 
Soziale Gerechtigkeit, umfassende Rechte für LGBTQIA-
Menschen, Zugang zu Bildungschancen für alle.. 

Fun fact 
Ich habe zu fast jedem Thema in meinem Alltag eine 
Exceltabelle, um alles genau zu planen.

DIE LUPE18

21

52

22



herbert beck 
persönliches 
1966 geboren, verheiratet,  
zwei erwachsene Kinder

Beruf 
Bankkaufmann

hobbies 
Theaterspielen

Heidrun  
Beckmann 
persönliches 
1977 geboren, verheiratet, 1 Tochter 

Beruf 
Expertin für berufliches Gesundheits-
management, Human Ressources

hobbies 
Wandern, Camping & Rucksackreisen, 
Kunst & Kultur

Ämter & Posten 
Technischer Leiter Theaterverein Schloss-Spiele  
Neumarkt e.V., Schatzmeister Jugendforum Altdorf e.V.

Vereine & Gruppen 
Theaterverein Schloss-Spiele Neumarkt e.V.,  
Jugendforum Altdorf, Die Wespen, Altstadtfreunde,  
Wallenstein-Festspielverein Altdorf e.V., verDi

Das ist mir wichtig 
Gleichberechtigung für alle.

Fun fact 
Immer mal wieder einen dummen Spruch auf Lager ...

Ämter & Posten 
Stellvertretende Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Altdorf  

Vereine & Gruppen 
Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V. 
(LBV), TV 1881 Altdorf e.V., Wallenstein-Festspielverein    

Das ist mir wichtig 
Mir ist soziale und ausgewogene Mobilität sowie prag-
matischer Umwelt- und Naturschutz wichtig. Ich stehe 
für eine ganz klare Haltung gegen Rechts und ein faires 
Miteinander in unserer Demokratie.

Fun fact 
Meine Tochter hat mich neulich darauf aufmerksam  
gemacht, dass es bei uns in jedem (!) Raum Unmengen 
an Büchern gibt …

DIE LUPE 19

24

23



DIE LUPE20

Freude machen
#papierun

dklei
nigk

eite
n Papierprodukte, die

Drucktradition trifft frische Ideen: Als erfahrene
Familien-Druckerei gestalten und drucken wir
eigene Papierprodukte – mit Liebe zum Design 
und echte Leidenschaft fürs Handwerk.
Von Karten bis Kalender, von Blöcken bis zu
liebevollen Geschenkideen – entdecke die 
Welt von PuK - Papier & Kleinigkeiten.

Folge uns auf
Instagram, TikTok

& Pinterest:
@puk_print 

auf www.puk-print.de sichern Code: LUPE10
für deine erste Bestellung*10% Rabatt

*Einlösbar bis einschließlich 31.03.2026. Kein Mindestbestellwert. Eine Nutzung pro Kunde. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Weitere
Informationen findest du unter: www.puk-print.de/policies/terms-of-service

Direkt zum 
Online-Shop

SIE HABEN INTERESSE AN EINER ANZEIGE IN DER LUPE? DANN WENDEN SIE SICH BITTE AN 
HERRN KLAUS-PETER BINANZER | TEL. 09187 90 28 54 | E-MAIL peterbinanzer@web.de
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A ls sozialdemo-
kratische Partei 
haben wir die feste 
Überzeugung, dass 

wir Politik für die gesamte 
Bevölkerung und nicht nur 
für eine bestimmte Gruppe 
von Menschen machen.

Diese Vorstellung von Gesell-
schaft ist mein Antrieb. Als 
Diakon in der Kinder‑ und 
Jugendarbeit in Lauf a. d. 
Pegnitz erlebte ich wie Be-
teiligung zentraler Baustein für 
Demokratie und Vielfalt sein 
kann. Gelebte Partizipation ist 
für mich die beste Prävention 
gegen jede Form von Extre-
mismus. Unsere Vereine leisten 
hierfür einen wichtigen und 
zentralen Beitrag.

Als ehemaliger Geschäfts-
führer von neun evangeli-
schen Kitas und Vorstand des 
Evangelischen Familienhauses 
in Lauf e. V. liegt mir Bildung 
besonders am Herzen. Unsere 
Gesellschaft braucht starke 
Eltern, die ihren Kindern hel-
fen, ihren Platz in der Welt zu 
finden. Als Familienvater, der 
sich die Care-Arbeit mit meiner 
Frau teilt, weiß ich: Frühkind-
liche Bildung, Ganztagsbetreu-
ung und starke Familienpolitik 
sind kein Luxus – sie sind das 

KANDIDATEN­

VORSTELLUNG

Fundament einer gerechten 
Gesellschaft und lebendiger 
Demokratie.

Als Betriebswirt (VWA) und 
Aufsichtsratsmitglied der 
Rummelsberger Diakonie bin 
ich mir bewusst: Es geht nicht 
nur um mehr Geld, sondern 
um den sinnvollen Einsatz 
vorhandener Mittel. Gleich-
zeitig müssen Finanzierungs-
lücken klar benannt werden. 
Ein starker Wirtschaftsstandort 
mit gesunden Unternehmen 
ist die Grundlage, um soziale 
Aufgaben nachhaltig zu bewäl-
tigen. Die Frage der alternden 
Gesellschaft, insbesondere in 
ländlichen Strukturen – und 

DAVID GEITNER 
LANDRATSKANDIDAT DER SPD  
FÜR DAS NÜRNBERGER LAND
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die Suche nach passenden 
Wohn- und Betreuungsformen 
– ist für mich eine wichtige 
Zukunftsaufgabe. Das für diese 
Projekte benötigte Personal, 
braucht, neben vielen anderen 
Menschen, bezahlbaren Wohn-
raum. 

Bürgerbeteiligung ist für  
mich zentral. Als ehemaliger 
Flüchtlings- und Integrations-
berater und in meiner Tätig-
keit im Fachbereich Flucht 
und Migration der Evang.-
Luth. Kirche in Bayern erlebe 
ich täglich, wie wichtig der 
direkte Austausch ist – beson-
ders bei Sorgen und Ängsten. 
Integration gelingt nur im 
Dialog: Im Gespräch mit den 
Menschen, nicht über sie 
– ganz gleich, ob Bürger*innen 
oder Geflüchtete.

In meinen fraktionsübergrei-
fenden Gesprächen auf kom-
munaler und Landesebene ist 
mir wichtig, dass Menschen 
in ihren Lebenswelten von 
politischen Mandatsträger*
innen als Expert*innen wahr-
genommen werden. Dialog 
und Beteiligung sind das 
Herzstück der Demokratie. Nur 
so entsteht echtes Verständnis 
für politische Entscheidungen. 
Klar in der Sache, wertschät-
zend im Ton – das leitet mich, 
seit meiner Zeit als Perso-
nalverantwortlicher in den 
Kindergärten, auch in schwie-
rigen Gesprächen.

Ein gut ausgebauter ÖPNV, 
der eine echte Alternative 
bietet, ohne das Auto abzu-
lehnen, digitale und zügige 
Behördenentscheidungen 
sowie flächendeckende 
Ganztagsbetreuung und 
Wohnraum in den Ballungs-
gebieten – das sind keine 
Zukunftsvisionen, sondern 
dringende Aufgaben der 
Gegenwart. Diese und weitere 
Themen müssen entschlossen 
angegangen werden.

Gerade in Zeiten knapper 
Mittel ist es mir wichtig, dass 
Entscheidungen für die ge-
samte Bevölkerung getroffen 
werden – nicht nur für einzelne 
Gruppen. Denn das Soziale  
ist kein „Nice-to-have“, 
sondern Grundlage unserer 
Demokratie.

Das Nürnberger Land – ob 
beim Wandern am Moritzberg, 
beim Kanufahren auf der Peg-
nitz oder im Biergarten in Alt-
dorf ist für uns als Familie zur 
Heimat geworden. Hier kenne 
ich die Menschen – und genau 
deshalb will ich unsere Heimat 
mitgestalten und fit für die Zu-
kunft machen. Für alle.
Als Landratskandidat setze ich 
mich – mit einer starken Frak-
tion im Kreistag dafür ein.

Für nähere Informationen  
besuchen Sie mich gerne  
auf meiner Homepage  
www.davidgeitner.de

  

GELEBTE  

PARTIZIPATION 

IST FÜR  

MICH  

DIE BESTE  

PRÄVENTION 

GEGEN  

JEDE FORM  

VON  

EXTREMISMUS
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KREISTAG

3	 – 	Jan Plobner
5	 –	 Martin Tabor
8 	 – 	Karin Völkl
36 	– 	Jasmin Groß
43 	– 	Steven Himmelseher
52 	– 	Barbara Beck
56 	– 	Melanie Bloß

Wir sind stolz auf unsere  
Liste und starten voller  
Tatendrang in den Wahl-
kampf. Gemeinsam wollen 
wir das Nürnberger Land 
sozial, gerecht und zukunfts-
orientiert gestalten!

DIE KREISTAGSLISTE STEHT.

M itte Oktober 
hat die SPD im 
Nürnberger Land 
ihre Kandidat*in-

nen für die Kreistagswahl 
2026 nominiert. Außerdem 
wurde David Geitner aus Lauf 
offiziell als Landratskandidat 
nominiert – herzlichen  
Glückwunsch!

Von den Mitgliedern der SPD 
Altdorf treten für den Kreistag 
folgende engagierte Kandida-
tinnen und Kandidaten an:

v.l.n.r.: Martin Tabor, Jasmin Groß, David Geitner, Melanie Bloß, Karin Völkl, Steven Himmelseher
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MITTELWORTRÄTSEL 
GESUCHT WIRD EIN 
HOCHSCHULLEHRER, DER  
AN DER ALTDORFER UNI-
VERSITÄT IN DER THEO-
LOGISCHEN FAKULTÄT 
WIRKTE. 

MORGEN (n)SCHEIN

SONNEN STAAT

WAFFEL Beispiel: 
 E  I  S  E  N ZEIT

ZEIT REICH

LERN SUCHT

FLUSS ROSA

Jede Zeile in diesem Rätsel besteht aus drei Wörtern. Erweitern Sie jeweils die linken und 
rechten Wörter durch ein Wort (mit 5 Buchstaben) im mittleren Block. Es ergeben sich jeweils 
zwei Begriffe, bei denen das eingefügte Wort auf der linken Seite den Schluss des Begriffs 
und auf der rechten Seite den Anfang des gesuchten Wortes bildet. Die ersten Buchstaben 
der mittleren Worte, von oben nach unten gelesen, ergeben die Lösung. 

Wenn Sie die Persönlichkeit herausgefunden haben, senden Sie eine Postkarte mit der Lösung an die LUPE-Redaktion,  
z. H. Klaus-Peter Binanzer, Sulzbacher Straße 16, 90518 Altdorf, oder senden Sie die Lösung gerne auch per Email an  
peterbinanzer@web.de..Einsendeschluss ist am 15. Februar 2026. 

Der / die Gewinner*in erlaubt die Veröffentlichung des Namens und Wohnortes in der nächsten LUPE.  
Auf sie / ihn wartet ein Buchgeschenk. Und nun viel Spaß!

08.12. 81 Jahre Herr Günter JAKOB

16.12. 81 Jahre Herr Klaus-Peter BINANZER

26.01. 83 Jahre Frau Gudrun EBEL

06.02. 70 Jahre Herr Rolf SCHARRER

13.02. 65 Jahre Herr Thomas LORENZ

19.02. 65 Jahre Herr Franz RUF

19.03. 88 Jahre Herr Helmut EBEL

31.03. 81 Jahre Herr Otto HAUTER

WIR GRATULIEREN
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AUFLÖSUNG 
DES RÄTSELS AUS DER LETZTEN LUPE

Gesucht war der Theologe CHRISTOPH SONNTAG. Er wurde am 28. Januar 
1654 in Weida geboren. Seine Eltern waren der Bortenwirker Christian 
Sonntag und seine Frau Anna Maria. Seine Studien begann er an der Uni-
versität Jena, wo er im Jahre 1674 Magister wurde. Im Jahr darauf erhielt 

er eine Anstellung als Pfarrer in Oppurg. Aufgrund einer Empfehlung des 
Kanzlers Veit Ludwig von Seckendorff wurde Sonntag 1680 zum Superinten-

denten im Zeitzer Gebiet der Grafschaft Henneberg berufen. Im Jahre 1690 folgte 
er einem Ruf an die Universität Altdorf, wo er als Professor primarius für Theologie und Antis-
tes des Geistlichen Ministeriums wirkte. Während seiner Amtszeit war er viermal Rektor der 
Universität und achtmal Dekan der Theologischen Fakultät. Sonntag galt als Vertreter einer 
milden lutherischen Orthodoxie; auch war er Dichter mehrerer Kirchenlieder. Besonders 
durch seine Bemühungen erhielt die Akademie 1697 das kaiserliche Privileg, theologische 
Doktorpromotionen vorzunehmen. Er starb am 6. Juli 1717 in Altdorf bei Nürnberg.

Die gesuchten Mittelworte waren: 
STEIN – ORGEL – NAGEL – NABEL – TABAK – ANZUG – GLANZ. 
 
Aufgrund der zahlreichen Einsendungen musste das Los entscheiden.  
Herr BERNHARD SCHUSTER aus Altdorf war der Glückliche. Ihm konnte das Buch von  
Kerstin Holzer »Thomas Mann macht Ferien – ein Sommer am See« überreicht werden.
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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TERMINE
29. & 
30.12.

DIE SPD ALTDORF AM  
WEIHNACHTSMARKT 

Freitag   

05.12.
KAMINGESPRÄCH MIT MARTIN 
TABOR & ULI MALY | 19 Uhr 
Zum Goldnen Anker (Saal)

Samstag 

20.12.
INFOSTAND AM  
MARKTPLATZ | 16 Uhr

Samstag 

03.01.
WIR MIT DIR – HEGNENBERG 
14 Uhr (Edeka Altdorf) | 15 Uhr  
(Zur Schönen Aussicht Hegnenberg)

Dienstag 

06.01.
NEUJAHRSEMPFANG | 11 Uhr 
Zum Goldnen Anker



www.spd-altdorf.de

 

fröhliche  
feiertage und
ein schönes
neues jahr!

 


